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Editorial

Peter Dietschi

Geschäftsleiter

Pro Senectute Kanton Luzern

Für ein besseres Verständnis von Demenz

Es gibt mehr als fünfzig verschiedene

Formen von Demenz. Demenz ist die generelle

Bezeichnung für Erkrankungen, die durch

Veränderungen im Gehirn charakterisiert

sind. Alzheimer ist mit rund 50 Prozent die

häufigste Form der Demenz. Bei allen Arten

treten Verluste des Erinnerungsvermögens

zusammen mit anderen Funktionsstörungen
des Gehirns auf. Beides zusammen führt zur

Aufgabe der Selbstständigkeit.

Demenz kann uns alle treffen, das grösste

Risiko, daran zu erkranken, besteht im Alter.

Leider sind noch zu viele Berührungsängste

gegenüber dieser Krankheit vorhanden, und

noch nicht alle Betroffenen und deren

Angehörige erhalten heute die richtige Hilfe und

Versorgung. Unsere Gesellschaft muss darin

vermehrt sensibilisiert und um Unterstützung

und Mithilfe gebeten werden.

Die Alzheimervereinigung Sektion Luzern

setzt sich in unserem Kanton seit vielen Jahren

erfolgreich für die Bedürfnisse der

Demenzkranken und ihrer Angehörigen ein

und leistet einen unverzichtbaren Beitrag

zur Verbesserung ihrer Lebensqualität. Auch

Pro Senectute Kanton Luzern engagiert sich

mit Hilfsangeboten für Alzheimer- und

Demenz-Betroffene. Wir betreiben für die

Region Luzern die Demenz-Hotline. Im letzten

Jahr hat unser Team mehr als zwei
Dutzend Patientenabklärungen vorgenommen,
diverse Angehörigengruppen betreut und

über 300 Ratsuchenden weiterhelfen können.

Die Anfragen weisen steigende
Tendenz auf. In dieser Zenit-Ausgabe haben wir
deshalb Demenz als Hauptthema gewählt
und wollen so einen Beitrag zum besseren

Verständnis dieser Krankheitsformen leisten.
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